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Die Börſen⸗Kommiſſton. 


Staats- und Volkswirihſchaſt. 


I Berlin, 20. Februar. [Wöchentlicher Börſenbericht.] 
Es könnte wohl die Frage entſtehen, wie mit einem kurzen und prüg- 
nanten Ausdruck der geſchäftliche Charakter unferer gegenwärtigen 

erichtsperiode zu bezeichnen wäre. Unbedingt feſt kann die Börte 
nicht genannt werden, aber eben ſo wenig verdient ſie die Bezeichnung 
matt. Es war mehr eine Periode der Stagnation, während ihrer 
Dauer traten aber doch einzelne Momente in den Vordergrund, dice 
eine günſtigere, wir möchten faſt ſagen, eine geſundere Lage kennzeich⸗ 
neten. Die Umſätze blieben allerdings ſehr beſchränkt und es kinn 
daher nur bedingungsweiſe von einer Beſſerung geſprochen werden. 
Das Hauptcharakteriſtikum der beſſeren Stimmung lag in der größe⸗ 
ren Beruhigung, die ſich auf dem Gebiete der tonangebenden Eiſen 
bahuaktien kundgab. Nicht nur behaupteten ſich die auswärtigen Eiſen 
bahneffekken, ſondern es wurde auch in Bezug auf die rheiniſch⸗weſtfä⸗ 
liſchen Bahndeviſen von Momenten gefproden, die auf eine günſtigere 
Entwickelung dieſer Unternehmungen ſchließen ließen Anlaß hierzu 
hatte die telegrapbiich gemeldete Mehreinn atme der Rhriniſchen Bahn 

eboten, und ſah Dä die Contremine dadurch zu Deckungen veranlaßt. 

ieſer Umſtand beweiſt aber nur von Neuem die bekannte Thatſache, 
daß die Börfe nur vom Augenblick lebt, denn man zog dabei nicht in 
Betracht, daß das Netz der Rheiniſchen Bahn ſich ſeit vorigem Jahre 
um 18 Meilen erweitert hat. 

Sehr eingeſchränkt blieb der Verkehr auf allen Gebieten und auch 
der Geldmarkt zeigt keine weſentliche Veränderung. Wiederum hahen 
Anlagen der Preußiſchen Bank in ſtärkerem Betrage abgenommen, ein 
Den daß das geſchäftliche Leben ſich noch immer weiter einſchränkt. 

ie fortdauernde Abnahme der Anlagen iſt um jo auſſälliger, als ja 
die Privatbanken ihre Thätigkeit ebenfalls ſehr einſchränken. Nament 
lich find die Zettelbanken dazu genötbigt, da fie nicht nur den Uhr 
gang zu dem neuen Bankgefeg vorbereiten müſſen, ſondern, da ſie auch 
im Laufe dieſez Jahres die bisherigen Noten gegen neue Noten auf 
Mark umtauſchen müſſen. Der Londoner Diskonterböhung wird hier 
nicht eine gleiche Maßregel folgen. Der Ultimo dürfte ſchwerlich eine 
Aenderung in der Situation ſchaffen. Wie bieher, find auch diesme 
die Engagements klein, für den Augenblick lähmt aber verfelbe jede Un⸗ 
ternehmung. Ein Steigen der Kurſe ſetzt man nicht voraus, aber ebenſo 
wenig laſſen ſich Hoffnungen in die Baiſſe ſetzen, das Reſultat bleibt 
alſo, abgeſehen von einigen Deckangskäufen, zu denen ſich einzelne Spe- 
kulanten bewogen faben, vollſtändigſte Geſchäftsſtagnation. Während 
fh im Großen und Ganzen die Spekulationswerihe recht feſt zeigten, 
ließen die per Kaſſa gehandelten Eff kten, ſowohl in Rückſicht auf Stim⸗ 
mung als auch auf Verkehr manches zu wünſchen übrig. Eiſenbahnpa⸗ 
piere gingen mäßig um Montanwerthbe waren durchgehends matt und 
ließen in den Kurſen nach, überhaupt blieben Induſtriepapiere mett, 
außerhalb des Verkehres, Bankaktien waren ruhig aber feſt. 

* Spenerſche Zeitung, Akt.⸗Geſ. in Liquid. Laut Beſchluß 
der o vom 17. d. M. kommen 31% Prozent, d. h. 
62 Thlr. 20 Sar. pro Aktie zur Vertheilung. Die Aktionäre können 
unter Einreichung der Aktien nebſt Dividendenſcheinen den Betrag 


dei dem berliner Bankhauſe Jacob Landau, Wilhelmsſtraße 70,20 


abheben. 
an Oberſchleſiſche Bank für Handel und Induſtrie. In 


der am 18. d. M. ftattgefundenen Generalverſammlung wurde für das! 
Geſchäftsſahr 1874 die Vertheilung einer Dividende von 7% pCt. 22 


beſchloſſen, die ſonſtigen Vorſchläge des Aufſichtsrathes, die Gewinn⸗ 
vertheilung betreffend, angenommen und dem Vorſtand und Auſſichts⸗ 
rath Decharge erteilt. Nach dem Geſchäftsberichte bat die Bank 
rößere Reſikos einzugehen, ſorgfältig vermieden, fie hat ſich ausſchließ 
ich dem reinen Bankgeſchäft zugewendet und in der Pflege des Dis⸗ 
kont⸗ und Kommiſſions⸗Geſchäftes allein Gewinn und Befriedigung 
geſucht. Bei Beobachtung tiefes Verfabrens hat die Bank einen Rein⸗ 
Gewinn von 83 270 Thlr. erzielt, welcher ſich in den Hauptzahlen wie 
folgt zufammenſetzt: Gewian auf: Cambio Conto 26,154 Thlr., Pro⸗ 
viſtons⸗Konto 5614 Thlr. Zunſen⸗Konto 39,624 Thlr., Gewinn der 

tliale in Kattowitz 15 294 Thlr. Von dem Reingewinn kamen in 

bzug an Tantieme für den Direktor, den Vorſtand und Aufſichts⸗ 
rath zuſammen 12.091 Thlr., ſodann erhalten die Aktionäre 63,750 
Thlr., d. i. 7% pCt. Dividende, welche vom 22. Februar ab erhoben 
werden kann, ferner wird der abe 1878 mit 9000 Thlr. dotirt, und 
der Reſt von 1425 Thlr. dem Jahre 1875 vorgetragen. 


** Ruſſiſche Eiſenbahnnachrichten. Die „Finanzrevue“ bai 
erfahren, daß in den Miniſterien der einge und der Wegeverbin⸗ 
dungen Verhandlungen darüber ſtattfinden, die Stahlſchienen, 
welche aus dem Auslande importirt werden, einem hohen Zoll, bis 
zu 80 K. das np, zu unterwerfen und die Fabrikation von Schienen 
im Reiche ſelbſt durch Beſtellungen von Stahlſchienen zum Preiſe von 
2 R. 30 K. das Pud zu fördern. Die Kursk⸗Charkow⸗Aſower und 
die Orel Grjaſi⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaften, denen bis hierzu noch immer 
nicht die zur nothwendizen Erweiterung ihrer Verkehrsmittel erforder⸗ 
lichen Summen von der Staatsregierung vorgeſchoſſen worden ſind, 
haben vor Kurzem ihr Geſuch um Aus reichung von Vorſchüſſen er⸗ 
neuert. — Der Koſten⸗Anſchlag für die Orenburger Bahn ſoll am 
24. Januar die Beſtätigung des Miniſters erhalten haben. Der Bau 
diefer Bahn wird, wie verlautet, ſtreckenweiſe an beſondere Unter: 
nehmer vergeben werden. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Waſuer in Poſen. 


(Septennalift) gewählt mit 43 917 Stimmen. Toucher Coreil (Men 
So ſollen die Ingenieure Michailowskyſblikaner) erbielt 39,785, Herzog Felter 29,008 Stimmen. 


und Meſheninow die letzte nach Orenburg zu belegene Bahnſtrecke 3 
Preiſe von 14,000 Rubel Kredit per Werft en. — 


Lokales und Prapinzielles. 


Poſen, 22. Februar. i 

— Weihbiſchof Janiſzewski, welcher kürzlich aus ſeiner 
Haft in Koſchmin entlaſſen wurde, iſt aus der Provinz Poſen, den 
Provinzen Oſt⸗ und Wefipreugen und Schleſten ausgewieſen 
worden. 


Diebſtähle. Vor einigen Tagen wurden, wie bereits mitae 
theilt, aus einer Wohnung auf der Halbdorfſtraße drei filberne Le 
geſtohlen; dieſelben find bei einem Arbeiter ermittelt und dem Beſtoh“ 
lenen zurückgegeben worden. — Verhaftet wurde ein Trödler von hier 
weil er einen geſtohlenen Rock gekauft hatte. — Verdaftet wurde ein 
Arbeiter, welcher zwei Meſſingmörſer geſtohlen hat. — Vor einig 
Tagen erſe ien bei einem Bäcker auf der Dominikanerſtraße ein Frauen? 
zimmer und lieh angeblich für eine in der Nachbarſchaft wohnende 
Frau 3 Kucenbleche und 3 Näpfe. Es hat ſich ſpäter ergeben, daß 
die vog ihr gemachten Angaben unrichtig waren. Die Bleche u 
Näpfe And zurückgeſchafft und die Schwindlerin ermittelt worden. 
Verhaftet wurde ein Arcbeitsburfche, welcher in einem Zigarrengeſchäſt 
auf St. Martin eine Kiſte Zigarren entwendet hat. 


Verhaftet wurde ein Viktualienhändler, welcher ſich geſtern 
Abend in einer Reſtauration auf der Domimkarerſtraße unanftändt 
benommen und ſpäter, nachdem er aus dem Lokale ber ausgeworfen 
worden war, von außen einige Fenſterſcheiben zertrümmert hatte. 


„Körperverletzung. Ein Fieiihergefelle von hier hat geſtern 
Abend in einem Tanzlokale auf der Wronkerſtraße einem Huſaren 
zwei Meſſerſtiche in den Unterleib beigebracht und denſelben dermaßen 
verletz', daß an feinem Aufkommen gezweifelt wird. Der Verwundelk 
‚ft ſofort inz Militärlazareth gebracht, der Exzedent aber verhaft 
worden. — Ein Schneider von bier iſt am 19. d. M. Mittags, als er 
dei Arretirung eines Bauern aus Starolenka Hilfe leinete, von dieſem 
mittelſt cines eichenen Stockes über den Kopf geſchlagen und dadur 
erheblich verletzt worden. 


ze 


E. 


Angekommene Fremde vom 22. Februar. 


GRAHTZ HOTEL ZUM DEUTSOHEN HAUSE vorm. KRU@'®- 
Frl. Schröter aus Bromberg, Frl. Maetſchke aus Klein Seul, die 
Kaufleute Leſzezynski, Seelig uns J kobowsti aus Inowraclaw, 
Zimmermeiſter Brand aus Zut und Nauſch aus Paprotſch, Hol“ 
händler Hirthe aus Koadaskt, Viehkändler Appmann aus Obrzycke 
Lehrer Tuc ynski aus Bromberg, Malermeifter Bermann aus Buß 
Breuer Worchan aus Meuftadt, Gerber Schitter und Muhme aus 

irchheim. 
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Meteorologiſche Beobachtungen zu Voſen. 
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Preis- Courant 


der Mühlen⸗Adminiſtration zu Bromberg 
am 24. Januar 1875. 


pro 50 Kilo ek. Pf. pro 50 Kilo Mk. B. 
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Bis 5 Uhr Nachmittags eingegangene Depeſchen. 


Wien, 22. Februar. Wegen weſentlicher Verſchlimmerung IM 
Befinden des Vorſitzenden, Baron Wittmann, iſt der Prozeß Ofen“ 
heim auf unbeſtimmte Zeit vertagt, wah ſcheinlich bis Mittwoch. 


Paris, 22. Februar. Stichwahl im Cotes du Nord: Kerjegl 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Röſtel) in Poſen. 


